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T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 

zum Protokoll der Sitzung 
der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Breitenberg 

am 15.06.2011 

Gemeindevertreter: 

Kuhrcke, Eicke - Bürgermeister 

Schmidt, Uwe (Zukunft Bberg) - steilv. Bgm. -

Wendt, Gerd (BWG) 

Thießen-Vogel, Marita (KWV) 

Schnor, Thomas (Zukunft Bberg) 

Randschau, Stefan (ZukunftBberg) 

Wendland, Detlef (KWV) 

Petersen, Ulrike (Zukunft Bberg) -

Hölck, Jörg (BWG) 

anwesend 

ja nein 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

Ferner anwesend: 
Architekt Ram bow, 
Amtstechniker Kage sowie 

Herr Pede als Protokollführer 



Gemeinde Breitenberg 25597 Breitenberg, den 02.12.2010 
- Gemeindevertretung - Tel.: 04822 /36 89 555 

E i n l a d u n g 
Zu der am Mittwoch, dem 15. Juni 2011 um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Bredenbarger 
Kroog" (Inh. Randschau), Kirchenstraße 26 in Breitenberg, stattfindenden öffentlichen Sit­
zung der Gemeindevertretung Breitenberg wird hiermit eingeladen. 

T a g e s o r d n u n g 
1. Anträge zur Tagesordnung 
2. Einwendungen gegen das Protokoll über die letzte Sitzung der Gemeindevertretung 
3. Einwohnerfragestunde 
4. Mitteilungen des Bürgermeisters 
5. Sachstand Feuerwehrgerätehaus 
6. Brückensanierung 

- s. Sitzung des Bauausschusses v. 20.04.11 -
7. Reparatur Bootsanleger 

- s. Sitzung des Bauausschusses v. 20.04.11 -
8. Fußweg Drosselweg - Kirche 

- s. Sitzung des Bauausschusses v. 20.04.11 -
9. Sommerdienst der Gemeindeflächen 2011 

- s. Sitzung des Bauausschusses v. 20.04.11 -
10. Sonstige Maßnahmen in Breitenberg - Sachstand -
11. Abschluss von Wegenutzungsverträgen 

- s. Drucks. Nr. 1/2011 sowie Sitzung des Finanzausschusses v. 08.06.11 -
12. Beschlussfassung über einen öffentlich-rechtlichen Ergänzungsvertrag über die Selbstverpflichtung 

zur Auflösung des Zweckverbandes „Breitbandversorgung Steinburg" 
- s. Drucks. Nr. 2/2011 sowie Sitzung des Finanzausschusses v. 08.06.11-

13. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen den Mitgliedsgemeinden des Schulver­
bandes Breitenberg über die Trägerschaft der „Grundschule der Gemeinde Oelixdorf und des 
Schulverbandes Breitenberg in Oelixdorf" 
- s. Drucks. Nr. 4/2011 sowie Sitzung des Finanzausschusses v. 08.06.11 -

14. Bericht über die über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Haushaltsjahr 2010 
- s. Drucks. Nr. 5 und 6/2011 sowie Sitzung des Finanzausschusses v. 08.06.11 -

15. Aufteilung der Kosten der Jugendfeuerwehr auf die Gemeinde bei Umlage im Feuerlöschverband 
- s. Drucks. Nr. 3/2011 sowie Sitzung des Finanzausschusses v. 08.06.11 -

16. Antrag des TSV Breitenberg auf Zuschuss für die Jugendförderung / Nutzung der Sporthalle 
- s. Sitzung des Finanzausschusses v. 08.06.11 -

17. Mitteilungen und Anfragen 

gez. Kuhrcke 
- Bürgermeister -

Hinweis: Zu den TOPs 6 -10 wird Amtstechniker Kage an der Sitzung teilnehmen und 
zu TOP 5 Herr Architekt Rambow 



Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfä­
higkeit der Gemeindevertretung fest. 

Zu Pkt. 1 : Anträge zur Tagesordnung 

Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 

Zu Pkt. 2: Einwendung gegen das Protokoll über die letzte Sitzung der Ge­
meindevertretung 

Es werden keine Einwende gegen das Protokoll erhoben. 

Zu Pkt. 3: Einwohnerfragestunde 

> Herr Meyer möchte wissen, wer für die Wasseruhrenabnahme in der Gemeinde 
zuständig ist. In seiner Zeit als Bürgermeister wurde diese Aufgabe von ihm 
selbst oder vom Bauausschussvorsitzenden wahrgenommen. Bürgermeister 
Kuhrcke erklärt, dass sich das nicht geändert habe. 

> Ein anwesender Bürger regt an, die Abwassersiebe bei der Dorfbegehung am 
18.06.2011 zu kontrollieren. 

> Herr Meyer erkundigt sich über die Abwasserwerte vom Klärwerk. Herr Schmidt 
erklärt, dass die Werte vom Klärwerk derzeit im zulässigen Bereich sind. In die­
sem Jahr hat es nur eine Überschreitung der zulässigen Werte gegeben. 

> Herr Meyer erkundigt sich weiter, warum die Geräuschkulisse am Klärwerk so 
enorm ist. Es schließt sich eine Diskussionsrunde zum Thema Klärwerk an. Es 
wird sich abschließend darauf verständigt, einen Antrag auf Gewährleistungs­
verlängerung bei der Firma Rotox zu stellen. Weiter wird sich darauf verstän­
digt, einen neutralen Gutachter (z. B. TÜV NORD) mit der Prüfung evtl. Pla­
nungsfehler zu beauftragen. 

Zu Pkt. 4: Mitteilungen des Bürgermeisters 

> Bürgermeister Kuhrcke spricht das Thema „Zensus 2011" an. Er macht die an­
wesenden Bürger darauf aufmerksam, dass eine Auskunftspflicht besteht. 

> Die Fahrbahnmarkierung in der Kurve zwischen Breitenberg und Wittenbergen 
wurde angebracht. 

> Die Feuerwehr Breitenberg - Moordiek möchte Poloshirts für die Feuerwehrka­
meraden anschaffen. Die Kosten belaufen sich auf 700 €. Die Gemeinde Moor­
diek wird sich zu 50% an den Kosten beteiligen. 

> Die Übergangslösung mit der zusätzlichen Erzieherin im Kindergarten „Moor-
wichtel" läuft aus. Bürgermeister Kuhrcke bedankt sich bei der nicht anwesen­
den Nadine Maronde für die geleistete Arbeit. 



Zu Pkt. 5: Sachstand Feuerwehrgerätehaus 

Bürgermeister Kuhrcke begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Rambow. 
Herr Rambow gibt den derzeitigen Stand und die noch auszuführenden Arbeiten be­
kannt. Die zur Verfügung stehenden Finanzmittel werden nicht ausreichen, um die 
Außenanlagen komplett herzustellen. Mit der Fertigstellung wird im Spätsommer die­
ses Jahres gerechnet. 

Eine Aufstellung der noch auszuführenden Arbeiten ist als Anlage beigefügt. 
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Wehrführer Hölck spricht seinen Dank an die Kameraden für die geleistete Arbeit am 
Neubau des Feuerwehrgerätehauses aus. Bürgermeister Kuhrcke schließt sich die­
sem Dank an. 
Bürgermeister Kuhrcke bedankt sich bei Herrn Rambow für die Darstellungen und 
die Beantwortung der gestellten Fragen. 

Zu Pkt. 6: Brückensanierung 

Herr Schmidt und Herr Kage führen aus, dass die nächste Brückenhauptuntersu-
chung im Jahr 2014 stattfindet. Um den Erhalt der Brücke sicherzustellen, ist eine 
Abdichtung der Korrosionsstellen notwendig. Die Firma Lipp aus Itzehoe wurde be­
reits mit diesen Arbeiten beauftragt. Im letzten Gutachten wurde der Zustand des 
Brückengeländers beanstandet. Die Kosten für einen Austausch des Geländers wür­
den sich auf ca. 10.000 € belaufen. Eine gemeinsame Besichtigung mit Bürgermeis­
ter Kuhrcke, Bauausschussvorsitzender Schmidt und Amtstechniker Kage hat bereits 
stattgefunden. 

Herr Kage macht darauf aufmerksam, dass, wenn diese o. g. Maßnahmen nicht 
durchgeführt werden, die Brücke bei der nächsten Brückenhauptprüfung eine we­
sentlich schlechtere Note bekommt, als diese schon bei der letzten Prüfung erhalten 
hat. Es wird sich darauf geeinigt, dass die Abdichtung der Korrosionsstellen völlig 
ausreichend ist, da diese Maßnahme den Verfall der Brücke zeitlich verzögert. Im 
Haushaltplan 2011 sind Mittel für die Sanierung der Brücke eingeplant. 

Die Gemeindevertretung fasst folgende Beschlüsse: 

1. Die Korrosionsstellen an der Brücke sollen abgedichtet werden, um den Erhalt 
der Brücke sicherzustellen. 

2. Ein Austausch des Brückengeländers soll vorerst nicht erfolgen. 

3. Die Ausführungen von Herrn Kage werden zur Kenntnis genommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Zu Pkt. 7: Reparatur Bootsanleger 

Wie bereits in der Sitzung des Bauausschusses vom 20.04.2011 erkannt wurde, be­
steht dringend Handlungsbedarf bei der Reparatur des Pontons. Die Kosten für die 
Erneuerung des Pontons würden sich auf ca. 1.500 € belaufen. Außerdem stellt sich 



die Frage, ob im Wege der Reparatur des Pontons die Zuwegung zusätzlich erneuert 
werden sollte. Die Kosten belaufen sich hierfür auf ca. 500 €. 

Herr Mohr berichtet, dass der Ponton bei Niedrigwasser auf einigen Steinen aufliegt. 
Es besteht die Gefahr, dass der Ponton dadurch weiteren Schaden nimmt. Eine Be­
sichtigung soll im Rahmen der Dorfbegehung stattfinden. 

Zu Pkt. 8: Fußweg Drosselweg - Kirche 

Frau Petersen wurde im letzten Bauausschuss gebeten, bezüglich der Zulässigkeit 
des Einsatzes von Unkrautvernichtungsmitteln Kontakt zur Landwirtschaftskammer 
aufzunehmen. Lt. Auskunft der Landwirtschaftskammer ist der Einsatz von Unkraut-
vemichtungsmittel unzulässig. Es schließt sich eine Aussprache über die Pfahler­
neuerung an. 

Zu Pkt. 9: Sommerdienst der Gemeindeflächen 2011 

Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 20.04.2011 empfohlen, der Firma HDL 
Garten- und Landschaftsbau aus Breitenberg, den Auftrag zur Durchführung des 
Sommerdienstes in der Gemeinde Breitenberg gem. Angebot vom 31.03.2011 für die 
Dauer von einem Jahr zu erteilen. Die Nebenangebote vom 31.03. und 19.04.2011 
bleiben unberücksichtigt. 

Aufgrund der am 21.04.2011 ausgelaufenen Bindefrist des Angebotes und insbeson­
dere zur Erfüllung der Verkehrssicherheitspflicht wurde Bürgermeister Kuhrcke er­
mächtigt, eine Eilentscheidung zu treffen, um den Auftrag an die Firma HDL vor einer 
Beschlussfassung in der Gemeindevertretung zu erteilen. 

Beschluss: 

Die Eilentscheidung zur Auftragsvergabe an die Firma HDL Garten- und Land­
schaftsbau aus Breitenberg wird genehmigt. 

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
1 Nein-Stimme 

Somit ist der Antrag angenommen. 

Zu Pkt. 10: Sonstige Maßnahmen in Breitenberg 

Es werden folgende Themen angesprochen: 

> Ein Verguss der Risse in der Straße „Neuer Weg" ist in 2010 aufgrund eines 
Arbeitsverzuges des Subunternehmers des WUV's nicht mehr durchgeführt 
worden. Der Rückstand ist dem WUV bekannt. Es wurde eine Erledigung in 
2011 zugesagt. Somit sind mit den Anmeldungen für 2011 alle bedürftigen 
Straßen in der Gemeinde Breitenberg beim WUV für den Risseverguss ange­
meldet. 

> Die Erneuerung der Pforte am Kindergartenspielplatz ist bis heute nicht erfolgt, 
soll aber zeitnah ausgetauscht werden. 



> Firma Lipp hat mit der Ausbesserung des Parkplatzes an der Kirche begonnen. 

> Der Eimer im Straßenablauf in Höhe des Hauses Schinkelweg 1 wurde ersetzt. 

> Die Ausschreibung der SüVo ist abgeschlossen und hat eine Summe in Höhe 
von ca. 40.000 € ergeben. 

> Errichtung einer Nesthilfe für einen Storch auf dem Schulgelände 

> Die in der Gemeinde an verschiedenen Standorten aufgestellten Holzbänke 
werden derzeit von Frau Thießen-Vogel gestrichen. 

Zu Pkt. 11: Abschluss von Wegenutzungsverträgen 

Die Sitzungsvorlage Drucks.-Nr. 1/2011 liegt allen Gemeindevertretern vor. 

Herr Pede erklärt, dass der der Sitzungsvorlage beigefügte Vertragsentwurf nicht die 
aktuelle Fassung ist. In der neuen Vertragsfassung ist das Sonderkündigungsrecht 
enthalten. Weiter soll eine Vertragslaufzeit von 5, 10, 15 oder 20 Jahren gewählt 
werden. Es wird sich dafür ausgesprochen, dass die Gemeinde Breitenberg sich an 
den Vertragslaufzeiten der anderen Moordörfer orientieren soll. 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung schließt sich der Bewertung der Rechtsanwälte Bremer 
Grimm Heller an und beschließt, den Wegenutzungsvertrag Strom mit der Schleswig-
Holstein Netz AG abzuschließen. Hinsichtlich einiger Detailfragen wird der Bürger­
meister ermächtigt, in weitere Verhandlungen mit der Schleswig-Holstein Netz AG 
einzutreten. Gleichzeitig wird er ermächtigt, die Verträge zu unterzeichnen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Zu Pkt. 12: Beschlussfassung über einen öffentlich-rechtlichen Ergänzungs­
vertrag über die Selbstverpflichtung zur Auflösung des Zweckver­
bandes „Breitbandversorgung Steinburg" 

Die Sitzungsvorlage Drucks.-Nr. 2/2011 liegt allen Gemeindevertretern vor. 

Bürgermeister Kuhrcke berichtet, dass der Landrat des Kreises Steinburg als untere 
Landesbehörde den Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Ergänzungsvertrages mit 
einer Selbstverpflichtung zur Zweckverbandsauflösung fordert, wenn im Rahmen der 
Ausschreibung kein wirtschaftliches Ergebnis erzielt wird. Um den Erhalt des Zweck­
verbandes „Breitbandversorgung Steinburg" sicherzustellen, ist der Abschluss des 
Ergänzungsvertrages notwendig. 

Beschluss: 

Dem der Drucks.-Nr. 2/2011 beigefügten öffentlich-rechtlichen Vertrag zur Ergän­
zung des öffentlich-rechtlichen Vertrages vom 07.07.2010 wird zugestimmt. Der Ver­
trag ist abzuschließen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 



Bürgermeister Kuhrcke berichtet, dass seit kurzer Zeit in der Gemeinde Breitenberg 
das so genannte Funkinternet „LTE" verfügbar ist. Zwei Außendienstmitarbeiter eines 
größeren Anbieters sind derzeit in der Gemeinde unterwegs, um Werbung zu ma­
chen und Verträge abzuschließen. Bei Bedarf können sich über Bürgermeister Kuhr­
cke nähere Anbieterinformationen eingeholt werden. 

Zu Pkt. 13: Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen den 
Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes Breitenberg über die 
Trägerschaft der „Grundschule der Gemeinde Oelixdorf und des 
Schulverbandes Breitenberg in Oelixdorf" 

Die Sitzungsvorlage Drucks.-Nr. 4/2011 liegt allen Gemeindevertretern vor. 

Beschluss: 

Dem der o.g. Drucksache beigefügten öffentlich-rechtlichen Vertrag zwischen den 
Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes Breitenberg über die Trägerschaft der 
„Grundschule der Gemeinde Oelixdorf und des Schulverbandes Breitenberg in Oe­
lixdorf" wird zugestimmt. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Vertrag abzuschlie­
ßen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Pause von 21.00 Uhr bis 21.10 Uhr 

Zu Pkt. 14: Bericht über die über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Haus­
haltsjahr 2010 

Die Sitzungsvorlagen Drucks.-Nr. 5/2011 und 6/2011 liegt allen Gemeindevertretern 
vor. 

Die Gemeindevertretung fasst folgende Beschlüsse: 

1. Die aufgeführten über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Haushaltsjahr 
2010 (lfd. Nr. 12, 16 bis 29) werden gem. § 82 GO zur Kenntnis genommen. 
Die Eilentscheidungen zu lfd. Nr. 13 bis 15 werden genehmigt. 

2. Die aufgeführten Sollübertragungen werden zur Kenntnis genommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Zu Pkt. 15: Aufteilung der Kosten der Jugendfeuerwehr auf die Gemeinde bei 
Umlage im Feuerlöschverband 

Die Sitzungsvorlage Drucks.-Nr. 3/2011 liegt allen Gemeindevertretern vor. 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, dem nachfolgenden Vorschlag zu folgen und 
erklärt sich damit einverstanden, dass die Kosten der Jugendfeuerwehr künftig, d. h. 
erstmalig für das Haushaltsjahr 2011, entsprechend der Regelungen, die für den 
Feuerlöschverband gelten, abgerechnet werden. Einer ggf. entstehenden überplan­
mäßigen Ausgabe wird zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 



Zu Pkt. 16: Antrag des TSV Breitenberg auf Zuschuss für die Jugendförde­
rung / Nutzung der Sporthalle 

Der Antrag des TSV Breitenberg vom 11.01.2011 liegt allen Gemeindevertretern vor. 

Bürgermeister Kuhrcke berichtet, dass das Gemeindeprüfungsamt den Schulverband 
Breitenberg dazu aufgefordert hat, die Hallennutzungsentgelte von 8,69 € je Stunde 
auf 13.00 € je Stunde zu erhöhen. Dies hat zur Folge, dass der TSV Breitenberg den 
Trainingsbetrieb nicht wie bisher durchführen kann. 
Die Summe der Mehrkosten für die Hallennutzung sind der beigefügten Aufstellung 
zu entnehmen. 
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Herr Pede erläutert, dass im Haushaltsplan 2011 eine Summe in Höhe von 1.200 € 
für die Sportförderung eingestellt worden ist. Diese Summe kann allerdings nicht in 
voller Höhe ausgezahlt werden, da die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung vom 
27.06.2007 einen Grundsatzbeschluss gefasst hat, nicht mehr als 1.000 € je Haus­
haltsjahr als Zuschuss an den TSV Breitenberg zu gewähren. 

Beschluss: 

Dem TSV Breitenberg wird für das Jahr 2010 ein Zuschuss in Höhe von 1.200 € ge­
währt. Hierauf ist der für den Sportbetrieb am 10.02.2011 an den TSV Breitenberg 
bereits gezahlte Zuschuss in Höhe von 254,45 € anzurechen, sodass noch ein Be­
trag in Höhe von 945,55 € zu gewähren ist. 

Der TSV Breitenberg wird zukünftig gebeten, bis zum 01.10. eines jeden Jahres für 
die Haushaltsplanung eine Zuschussbedarfsanmeldung abzugeben. Die im Haus­
haltsplan jeweils eingeplante Summe wird jährlich als einmaliger zweckgebundener 
Zuschuss für die Förderung der Jugendarbeit gewährt. Weitere Zuschüsse für den 
Sportbetrieb und die Hallennutzungsentgelte werden nicht mehr gewährt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Zu Pkt. 17: Mitteilungen und Anfragen 

Herr Schmidt dankt allen Helfern, die an der Aktion Saubere Landschaft in der Ge­
meinde Breitenberg teilgenommen haben. 



Bauvorhaben: Neubau Feuerwehrgerätehaus der Gemeinden 

Breitenberg und Moordiek 

"DerzeitrgerBautenstaTfct: " " 

Alle Gipskartonplattenverkleidungen der Decken- und Dachschrägenflächen im Erdgeschoß sind 

fertiggestellt und verspachtelt. 

Der Verputz der Innenwandflächen wird ca. Montag / Dienstag der kommenden Woche 

fertiggestellt. 

Ein Angebot für die Erstellung des Außenwandputzes ( ohne Farbanstrich) wird voraussichtlich 

in der 22. Woche unterbreitet. 

In der 22. Woche wird der Hausanschluss für Strom und Telefon erstellt. 

SW-Anschluss wurde heute fertiggestellt. 

Die nachfolgend aufgeführten Leistungen sind noch auszuführen: 

Außenwandputz 

Estrich in allen Räumen 

Sanitärinstallationen für die WCs, Dusche, Stiefelwaschbecken, Schulungsraum 

und Technikraum 

Heizungsinstallationen mit teilweise vorhandenen Heizkörpern als Aufputzmontage 

Einbau der Trennwand (bereits vorhanden ) im Herren WC 

Endmontage der Elektroinstallationen mit zum Teil vorhandener Leuchten 

Beschichten der Innenwand- und Deckenflächen 

Verlegung der Wand- und Bodenfliesen 

Verlegung des PVC-Belages im Schulungsraum ( eventuell Fliesen -»Lautstärke) 

Außenanlagen komplett 

DIETER RAMBOW, KIRCHENSTRASSE 7, 25597 BREITENBERG, TEL: 04822/6110 FAX' 04822/950348 1 
ARCHITEKT UND VON DER INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER ZU KIEL ÖFFENTLICH BESTELLTER 
UND VEREIDIGTER SACHVERSTÄNDIGER FÜR SCHÄDEN AN GEBÄUDEN • 26 Mai 2011 



Aufstellung über die Mehrkosten der Hallennutzungsentgelte auf Grundlage der Abrechnung von 2010 

ALT 
Schulverband Breitenberg 2010 (8,69 € pro Std.) 
Schulverband Kellinghusen 2010 
Gesamt 
Kosten pro Mitglied 

3.402,14 € 
690,15 € 

4.092,29 € 
9,093977 € 

Gemeinde 
Auufer 

Breitenberg 
Kronsmoor 
Moordiek 

Westermoor 
Wittenbergen 

Mitglieder außerhalb 
Gesamt: 

Mitglieder 
24 
86 
63 
51 
132 
35 
59 

450 

Insgesamt 
218,26 € 
782,08 € 
572,92 € 
463,79 € 

1.200,40 € 
318,29 € 
536,54 € 

4.092,29 € 

NEU 
Schulverband Breitenberg (13,00 € pro Std.) 
Schulverband Kellinghusen 2010 
Gesamt 
Kosten pro Mitglied 

5.089,50 € 
690,15 € 

5.779,65 € 
12,843666 € 

Gemeinde 

Auufer 
Breitenberg 
Kronsmoor 
Moordiek 

Westermoor 
Wittenbergen 

Mitglieder außerhalb 
Gesamt: 

Mitglieder 

24 
86 
63 
51 
132 
35 
59 

450 

davon 
Jugendliche 

8 
27 
26 
17 
49 
13 

Insgesamt 

308,25 € 
1.104,56 € 

809,15 € 
655,03 € 

1.695,36 € 
449,53 € 
757,78 € 

5.779,65 € 

Mehrkosten für 
den TSV 

89,99 € 
322,47 € 
236,23 € 
191,23 € 
494,96 € 
131,24€ 
221,23 € 

1.687,36 € 

bereits für 
Sportförderung 

2011 gezahlt 

71,60€ 
254,45 € 
194,30 € 
152,15€ 
400,15 € 
106,11 € 

- € 
1.178,76 € 

Grundsatz­
beschlüsse für 

jährlichen 
Zuschuss 

350,00 € 
1.000,00 € 

- € 
500,00 € 
750,00 € 

- € 
- € 

2.600,00 € 

Restbetrag für 
Zuschuss 2011 

(jährl. Zuschuss -
Sportförderung) 

278,40 € 
745,55 € 

- € 
347,85 € 
349,85 € 

- € 
- € 

Haushalts­
ansatz 

400,00 € 
1.200,00 € 

600,00 € 
500,00 € 
800,00 € 
500,00 € 

- € 
4.000,00 € 

noch 
verfügbare 

Haushaltsmittel 

328,40 € 
945,55 € 
405,70 € 
347,85 € 
399,85 € 
393,89 € 

- € 
2.821,24 € 


